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Endlich ist es so weit… 

…und im JRK Hessen kommen wichtige Infos jetzt 

direkt in euer Postfach. Weil Ihr aber alle was zu 

sagen habt, sollt Ihr auch alle was zu lesen haben. 

Logisch. Also bitte leitet den Newsletter an eure 

Gruppenleiterkollegen weiter.  

 

Wer den Newsletter noch nicht direkt vom LV 

bekommt schickt uns eine leere Email an: 

newsletter@jrk-hessen.de 

Den nächsten Newsletter gibt es dann direkt und 

„mailfrisch“ in Euer Postfach 

Newsletter: 
Bitte weiterleiten!  
Der Newsletter geht alle was an. 

Jeder sollte Ihn bekommen. 
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Du hast die Wahl! 
 

Superwahljahr auch im JRK. 
 
Du hast du Wahl – Du hast die Qual? 
Wer wählt, muss sich entscheiden. 
Glücklericherweise muss das keine Qual sein. 
Aber auch wenn nicht es nicht leicht fällt ist eines 
glasklar: Sich entscheiden zu können ist die 
größte Freiheit, die man haben kann, aber auch 
mit Verantwortung verbunden. Diese 
Verantwortung versuchen wir in den 
Gruppenstunden schon unseren Jüngsten 
mitgliedern zu vermitteln. Die JRK Leitungskräfte 
in Hessen und auf Bundesebene müssen, 
können und dürfen sich demnächst wieder 
entscheiden.   
 
Am 03.10.2009 haben die JRK Delegierten aus 
den Kreisverbänden in Hessen die Qual der 
Wahl. Neben der JRK-Landesleitung werden in 
Rotenburg an der Fulda auch sieben Mitglieder 
für den JRK-Landesauschuss gewählt. 
 
Seit einiger Zeit arbeiten die fünf 
Rotkreuzgemeinschaften auf Landesebene enger 
zusammen, um vernetzt die Ziele des Roten 
Kreuzes noch besser zu erreichen. Dieses „an 
einem Strangziehen“ hat auch seinen Namen: 
„Fünf Gemeinschaften – Ein Team“. Erstmalig 
wählen vier der hessischen 
Rotkreuzgemeinschaften zeitgleich, am gleichen 
Ort ihre Landesleitung. 
 
Am 27.09.2009 finden nicht nur die 
Bundestagswahlen statt, sondern auch die JRK 
Delegierten der JRK-Bundeskonferenz werden 
zur Wahlurne schreiten, um die JRK-
Bundesleitung zu wählen. Auch hier gibt es ein 
„1. Mal“. Zum ersten Mal kandidiert ein 
hessischer Jugendrotkreuzler als stellv. JRK-
Bundesleiter.  
 
Damit ihr wisst um wen es geht, stellen wir euch 
den Kandidaten auf der nächsten Seite vor. Und 
wenn dann noch ne Frage offen bleibt, gilt das 
Gleiche wie bei der Maus. (Wer nicht fragt bleibt 
dumm...) 
 

 

 

Ein Hesse für die Bundesleitung! 

Giuseppe Morittu aus dem KV Bergstraße kandidiert für Hessen 
als stellvertretender Bundesleiter. 
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Die wichtigsten Fakten. Ganz kurz. 
Ich heiße Giuseppe Morittu aber alle JRK´ler kennen mich als Pino. Ich bin  Jahrgang 
1975 und habe in Berlin studiert (Sozialpädagogik und Sozialarbeit). Derzeit arbeite ich
beim Jugendamt. Ich habe eine Schwester und meist gute Laune  ;-) 
 
Beschreibe dich mit fünf Begriffen / Wörtern:  
1. offen für Neues wie der blaue Himmel  
2. tolerant, nicht gleichgültig  
3. hartnäckig wie eine Kokosnuss  
4. humorvoll, auch ohne rote Nase   
5. sportlich und gesellig (etwa wie ein Nilpferd)  

 
Wo bist du im JRK aktiv und was machst du dort? 
Im LV Hessen bin ich seit 11 Jahren in der Gruppenleiterausbildung aktiv und von 2003 
bis 2007 stellv. Landesleiter. Derzeit bin ich Mitglied des Landesausschuss und 
engagiere mich in den Bereichen Kommunikation im JRK und der Weiterentwicklung der 
Gruppenleiterausbildung. 
 
Was hast du bislang auf Bundesebene gemacht? 
Den ersten Kontakt zur Bundesebene wagte ich 1999, als ich das hessische 
Jugendrotkreuz in den JRK-Bundesdelegiertentagen in Magdeburg und Nürnberg vertrat. 
Meiner Funktion als stellv. JRK-Landesleiter folgten Mitwirkung und Mitarbeit im Rahmen 
der Kampagnen „ARMUT: Schau nicht weg!“ und „Deine Stärken, Deine Zukunft ohne 
Druck!“ 
 
Was planst du als stellv. Bundesleiter? 
Als Mitglied der JRK-Bundesleitung möchte ich den demokratischen Gedanken in
unseren Köpfen mit neuen Ideen wieder wecken, damit Kinder sehr früh lernen, ihre 
Stimme mit einem hohen Maß an Kompromissbereitschaft abzugeben.  
 
Den Landesverbänden biete ich Methoden an, mit denen sie erfolgreiche Kinder- und 
Jugendpartizipationsprojekte umsetzen können. Damit erhoffe ich mir auch, dass wir 
mehr gesellschaftliches Verständnis und Respekt für die Bedürfnisse von Kindern und 
Jugendlichen zu erreichen. Außerdem bin ich fest davon überzeugt, dass wir gemeinsam 
in der Lage sind, das Jugendrotkreuz medial noch bekannter werden zu lassen.  
 
Die Strukturen und politischen Abläufe des Gesamtverbandes sind mir vertraut. Das 
ermöglicht mir effektive Lobbyarbeit für das Jugendrotkreuz als erfolgreiche 
Rotkreuzgemeinschaft inner- sowie außerverbandlich zu leisten. Die laute Stimme des 
JRK soll noch mehr Zuhörer bekommen. 
 
Muss der LV Hessen jetzt ganz auf Dich verzichten? 
Nach wie vor ist mir die JRK Arbeit im LV Hessen sehr wichtig. Bei der diesjährigen JRK-
Landesversammlung, am 03.10.2009, kandiere ich auch als Mitglied des JRK 
Landesausschuss. Außerdem möchte ich mich dafür einsetzen, dass hessische 
Gruppenleiter/innen sicher handeln können, wenn sie unter ihren Gruppenmitgliedern 
eine Kindeswohlgefährdung vermuten. Daher arbeite ich gerade mit Gruppenleitern an 
einem Konzept zum Kinderschutz. Mitstreiter sind hier natürlich noch gerne willkommen. 

 

Wie kann man dich erreichen? 

Ich bin für alle Fragen offen. Schreibt mir eine Mail. Antwort garantiert!  

giuseppe.morittu@jrk-hessen.de 

 

 
Der LV Hessen steht hinter Giuseppe Morittu!  
Die Landesleitung und der Landesauschuss drücken die 
Daumen für die Wahl und wünschen viel Erfolg ! 
 

Giuseppe Morittu  
kandidiert als stellv. Bundesleiter.  
Hier stellt sich der Kandidat des LV Hessen vor. 
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